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HAUPTTHEMA

REL - schon gehört?

Der Verein REL
stellt sich vor

Wir sind
ein offener

Verein

Die Lehrer haben ihre Konferenz. Die Pfarrer haben die
Synode. Die Religionslehrer fallen zwischen Stühle und Bänke,
bzw. zwischen Lehrer und Pfarrer oder zwischen Schule und
Kirche.

Katechetentyp 5: Die Mahn-Katechetin

Aber jetzt gibt es den Verein REL.

R RELIGIONSUNTERRICHT
E ERTEILENDE

L LEHRKRÄFTE

Am 10. April 1991 wurde er
in Chur gegründet. Als Gründungsmitglieder

schrieben sich 24

Ruedi Kuoni, Landquart

Personen ein. Heute, anfangs 1993,
sind es bereits 83 Mitglieder.

Zwei Hauptgründe
fürdie Gründung

1. Religionslehrer sind wie manche
andere Fachlehrer oft allein an
ihrer Aufgabe. Sie haben
meistens keine Kollegin oder Kollegen

der gleichen Berufsgattung
neben sich.

2. Die Teilnehmerinnen von din
Katechetenkursen hatten das

Bedürfnis, sich nach Abschluss

des Kurses wieder zu treffen,
zum Erfahrungsaustausch, zur

Pflege des persönlichen Kont ik-

tes, zur Fortbildung.

Ein offener Verein

Mit der Bezeichnung REL ist

das Offensein verdeutlicht.
«Religionsunterricht erteilende
Lehrkräfte» sind zum Beispiel Leh er,

die Religionsunterricht erteilen,

Katechetinnen, Pfarrer, Gemeinde-
helfer.

Auch konfessionell ist der

Verein offen. Wir haben ja sowohl

vom Stoffplan wie von der
täglichen Aufgabe her sehr viel
gemeinsames.
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R; L - BLV Als REL-Delegierter
beim BLV

Was will der «Steibruch?»

Seit dem 27. September
1991 ist der Verein REL auch

Mitglied beim BLV. Dadurch wird unsere

Nähe zur Schule deutlich. Viele

unserer Mitglieder haben sowieso
das Lehrerpatent. Unser Arbeitsplatz

ist ja in den meisten Fällen

auch das Schulhaus.

Aus den REL-Statuten:

- Der Verein wahrt und fördert
die Interessen seiner Mitglieder

in beruflicher und
wirtschaftlicher Hinsicht.

- Er befasst sich mit Fragen der
Aus- und Weiterbildung und
ihrer Beratung.

- Er steht ein für angemessene
Arbeitsbedingungen.

- Er nimmt auf politischer und
kirchlicher Ebene Einfluss auf
die Entwicklung und Belange
des Religionsunterrichtes.

- Er arbeitet mit den
landeskirchlichen Organen und der
Schule zusammen.

- Mitglied wird man durch die

Bezahlung des Jahresbeitrages.

Kt. -Werbung
We ere Mitglieder sind uns willkommen.
De, Mitgliederbeitrag ist gegenwärtig auf
Fr. 25.— angesetzt. Darin enthalten ist das
Abonnement unserer Zeitschrift «Stei-
bruch».

Kortaktadresse:
Ruedi Kuoni, Rätikonstrasse 13, 7302 Land-
quert, Telefon 081/51 40 62.

Liïbt eure Feinde; tut wohl denen, die
eurh hassen.

Lukas 6, 27

Es gibt einen jüdischen Witz aus dem
Ersten Weltkrieg, den ich sehr liebe: Vor
der Schlacht schreitet der General eine
Kompanie ab und hält eine feurige
Ansprache: «Morgen werdet ihr kämpfen
9 on unsere Feinde, Mann gegen
Mann.» Da tritt der kleine Moische nach
vorn und sagt: «Können Sie mir bitte zei-

meinen Mann, damit ich kann gütlich

regeln?»

Jetzt bin ich BLV-Fan. Vom

ersten Moment an war ich als

Kollege willkommen und voll akzeptiert.

Und dann war ich
beeindruckt, wie engagiert, fleissig und

gewissenhaft hier gearbeitet wird,
ernsthaft, aber nicht ohne Humor.
Kurz: Ich fühlte mich rundum
wohl.

Meine Achtung vor den
Lehrerinnen und Lehrern war schon

gross und ist noch mehr gewachsen.

Das hat auch meine eigene
Stellung gestärkt, bin ich doch jetzt
auch offiziell einer von ihnen.

Ich hoffe, dass möglichst viele

REL-Mitglieder auch den Beitritt
zum BLV wagen.

Das ist nicht nur für unser
Berufsbild wertvoll, sondern dient
auch dem Wohl unserer gemeinsamen

Schüler.

Er soll ähnlich wie die
«Schulpraxis» für die Lehrer den
Austausch von Ideen, Anliegen,
Erfahrungen, Kopiervorlagen,
Fragen, Hinweisen ermöglichen.

Er ist sozusagen ein Forum,

wo wir einander helfen und bereichern

können.
Er soll für den Vorstand, für

den Religionsbeauftragten und
auch für jedes von uns als

Informationsmittel dienen.
Er soll, soweit dies möglich

ist, unser Zusammengehörigkeitsund
Berufsbewusstsein fördern.

Redaktion:
Regula Frei, Scharans
Ruedi Kuoni, Landquart
Christine Luginbühl, Haldenstein
Daniela Troxler, Schiers
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